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I. Entwässerungsverband Emden
NHN -1,27m (Sommer) / -1,40m (Winter)

Entwässerungsverband Oldersum
NHN -1,05m (Sommer) / -1,20m (Winter)

NLWKN-Aurich
NHN +1,25m (Sommer) / +1,20m (Winter)

Hafen Emden
NHN +1,10m (ganzjährig)

Kesselschleuse

Düker Ems-Jade-Kanal
max. 80m³/s

Abschlagbauwerk Wolthusen
max. 10m³/s (bei EJK Wasserstand 1,10m NHN)

Verbindungsschleuse

Abschlagsbauwerk Verbindungsschleuse
11,5m³/s

Düker Fehntjer Tief
max. 40m³/s

Abschlagbauwerk
Borssumer Schleuse

Düker Borssumer Schleuse
max. 55m³/s

NPorts-Emden

Außensiel-Borssum
Grundsanierung 1997 bis 1999

Eisenbahnbrücke
Gewässerstau! Es liegen keine
Daten vor!

Borssumer Binnensiel
Grundsanierung 1991

Durchflussmessstelle
Wolthuser Brücke (NLWKN-Aurich)

Entwässerungsverband Aurich
- die Zuständigkeit und Bewirtschaftung von Oberflächenwasser aus dem
   Gebiet des EVA (Gewässer II. Ordnung) endet mit Einleitung in den

Ems-Jade-Kanal (Gewässer I. Ordnung / NLWKN) bzw. Einleitung in den
Ringkanal (Gewässer II. Ordnung / NLWKN); von dort an obliegt dem
NLWKN die Aufgabe und die Zuständigkeit der Wasserbewirtschaftung in
Richtung Emden und Wilhelmshaven.

Kesselschleuse (NLWKN-Aurich)
Baujahr 1885-1886 / Kesseldurchmesser 33m

            >> Binnenentwässerung der Stadt Aurich via EJK (bisher einzige
        Zuwässerung in den Emder Hafen

      >> Rahmenbedingungen für Entwässerung
· Natürliches Fließgefälle (WS Binnenhafen < WS EJK)
· Kein Windstau

      >> Messtechnik
· Pegelmessung

Entwässerungsverband Oldersum

- keines der im Plan gezeigten Bauwerke wird vom EVO betrieben, bzw. dient der Entwässerung
      dessen Verbandsgebietes

- im "Regelfall" verläuft die Entwässerung über die im Plan genannten Bauwerke völlig autark zu
        denen des EVO

Borssumer Schleuse (NPorts-Emden)
Baujahr 1898 (Sanierung 1971 / Umbau 2004) Abmessungen 127,70m x 10m

   >> Bisher keine Nutzung zur Binnenentwässerung, weil der Wasserstand im  Kanal immer unter dem
         HWS liegt und gegenwärtig keine Pumpmöglichkeit vorhanden ist.

      >> Künftige Zuwässerung in den Hafen bspw. über Archimedische Schraube oder Pumpe im
            Kontext klimabedingter Anpassung denkbar

    >> Ggf. weitere Entwässerungsoptionen des Hafens durch Abgabe in Verbindungskanal in Richt-
                  ung Borssumer Siel- und Schöpfwerk (noch zwei Umläufe aktiv)

Borssumer Siel und Schöpfwerk (NLWKN-Aurich)
Baujahr 1928-1929 (Seit 1997 kontinuierliche Instandsetzung)

   >> 3 Pumpen a 8m³/s

      >> Sielmöglichkeit bei WS Ems <  WS Sielbecken

    >> Nutzung zur Binnenentwässerung nur in Ausnahmefällen

Entwässerungsverband Emden

- "Notfallschöpfwerk" für EVE; d.h. wenn ein Mündungsschöpfwerk (Knock oder Greetsiel) ausfallen
      sollte oder wenn starke Niederschläge für Hochwasser sorgen

- Sonstiger Einsatz z.B. bei der Sanierung der Kesselschleuse oder wenn der EVE kein Wasser mehr
         vom Ems-Jade-Kanal aufnehmen kann, da System des EVE selbst ausgelastet ist und der Hafen
         auch maximal aufgefüllt ist

- Wichtiger Verknüpfungspunkt, gerade vor dem Hintergrund der Klimaveränderungen hinsichtlich
         Starkregenereignisse

Jarssumer Hafen (NPorts-Emden)

   >> Künftige Zuwässerung in den Hafen bspw. über Archimedische
          Schraube oder Pumpe im Kontext klimabedingter Anpassung
           denkbar

Große Seeschleuse (NPorts-Emden)
Baujahr 1913 (Instandsetzung 1993-1997) Abmessungen 260m x 40m

   >> Binnenentwässerung über Umlaufkanäle
· 2 Kanäle a 50m³/s, entspricht 180.000m³/h
· max. Wasserabgabe ca. 600.000m³ (wenn HWS von NHN

  +1,20m auf +0,90m abgesenkt wird)

   >> Rahmenbedingungen für Entwässerung
· Natürliches Fließgefälle (WS Ems < Binnenhafen)
· keine Schleusungen
· kein Windstau

Nesserlander Schleuse (NPorts-Emden)
Baujahr 1888 (Neubau 2011-2017) Abmessungen 170m x 18m

   >> Bisher keine Nutzung zur Binnenentwässerung

Information

Bauwerk
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Dieser Plan ist geistiges Eigentum von NPorts und darf ohne deren Erlaubnis nicht an Dritte weitergegeben werden.
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